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Aufgabe 1.

a) Zeigen Sie, dass die durch

f(t) :=

{
e−1/t, t > 0,

0, t ≤ 0,

definierte Funktion f in R unendlich oft differenzierbar ist.

b) Folgern Sie daraus, dass es eine C∞-Funktion f : R → R+ gibt, mit
f(t) = 1 für t ≥ 1 und f(t) = 0 für t ≤ 0.

c) Folgern Sie daraus schließlich, dass es ein h ∈ C∞(Rm, R+) gibt mit
h|[−1, 1]m = 1 und h| (R \ [−2, 2]m) = 0

(2+2+2 Punkte)

Aufgabe 2. Zeigen Sie, dass es einen C∞-Weg c : I → R2 gibt mit

im c = {(x, 0) : x ∈ I} ∪ {(0, y) : y ∈ I} =: C+,

aber dass sich C+ nicht regulär parametrisieren lässt.
(3 Punkte)

Aufgabe 3. Lässt sich C+∪α(C+), wobei α die Spiegelung an 0 ∈ R2 ist, C∞

oder regulär parametrisieren?
(2 Punkte)

Aufgabe 4. Benutzen Sie den Satz von Gauss, um den Flächeninhalt der von
den folgenden Kurven berandeten Flächen zu berechnen:

a) c(t) = (a cos t, b sin t), 0 ≤ t ≤ 2π, 0 < a, b ∈ R,

b) c(t) = (cos3 t, b sin3 t), 0 ≤ t ≤ 2π,

c) c(t) = (t2, (t3/3)− t), −
√

3 ≤ t ≤
√

3.

(2+2+2 Punkte)
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Aufgabe 5. Betrachten Sie für 0 < h < 1 auf dem Ringgebiet Ah := {(x, y) ∈
R2 : h2 ≤ x2 + y2 ≤ 1} das Vektorfeld ( −y

x2+y2 ,
x

x2+y2 ). Berechnen Sie
die Divergenz von F sowie beide Seiten der Formel des Satzes von Gauss.

(3 Punkte)

Für weitere Hinweise zur Bearbeitung der Übungsblätter siehe
http://www.math.hu-berlin.de/∼geomanal/analysis3.html
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